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Gliederung

» Die beteiligten Institutionen
» Die diFF-Philosophie
» Das diFF-Projekt

» Die Basis — Das Forder-Forder-Projekt

» Die Weiterentwicklung zum diFF-Projekt
» Ablaufe und Materialien
» Ablauf einer diFF-Stunde

» Strategievermittlung im diFF-Projekt

» Das Lerntagbuch
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Die beteiligten Institutionen

- Bundesministerium fur Bildung und Forschung (BMBF)
- Freiherr-vom-Stein-Schule Rosrath

- Westfalische Wilhelms-Universitat Munster (WWU)
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Ziele des Projekts

Fur die einzelnen Schilerinnen und Schiler
e Selbstreguliertes Lernen
FUr die Schule

e Ubertrag in den Regelunterricht
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Organisation des Projekts

Regelmalige, wochentliche Akademiestunde
 Montags in der 8. Stunde in der LeSi-Schiene

Ggfs. weitere Beratungsstunden mit ausgebildeten Lerntutorinnen aus
Stufe 10(EF)

 Abgestimmt nach Bedarf und Regelunterricht

e Statt Regelunterricht = ,,Drehtir-Modell”
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,Drehtur-Modell* bedeutet:

Die Teilnahme an speziellen Angeboten bei denen der
Regelunterricht verlassen wird und der Unterrichtsstoff

eigenstandig nachgeholt werden muss.
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diFF Philosophie

» Kinder sind keine Fdsser, die gefiillt,
sondern Feuer,
die entziindet werden wollen. «

o Schoolwide
f (FonoiRabebne) Enrichment
A~ Model

A How-to Guide for
Talent Development
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Zone der nachsten Entwicklung

Padagogische Diagnostik:

- Stand der aktuellen Entwicklung

Individuelle Forderung:

— Zone der ndchsten Entwicklung

Lemas =&
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Vorkenntnisse,
Voraussetzungen,
Interessen
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Coaching/Scaffolding

Coaching
Modeling Scaffolding Fading

S Selektive Hilfe Zuriicktreten
Lehrer(in) Vormachen und Anleitung

Kontrolle - Steuerung

Kontrolle - Steuerung

Selbststandige
Ausfiihrung einer
(kognitiven Fihigkeit)

Beobachten Angeleitetes,

Schiiler(in) Nachmachen hilfegestiitztes Uben

Didaktischer Dreischritt der ,kognitiven Meisterlehre” (Reusser, 1994)
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Film zum Forder-Förder-Projekt.mp4
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FFP — die Basis fur das diFF-Projekt
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PHASE |

FORDERDIAGNOSTIK

Begabung, Interesse, Lernkompetenz

PHASE VI
PROJEKTEVALUATION

Reflexion, Transfer, Lernkompetenz

v

PHASE I

THEMENWAHL /
FRAGESTELLUNG

Interessen bilden

PHASE Il

INFORMATIONS-
RECHERCHE

Strategien der Informationsverarbeitung, Lernprozesssteuerung und Selbstregulation

|

Strategien fordern - Begabungen herausfordern

PHASE IV > PHASEYV

PROJEKT- ?ROJEKT-
DOKUMENTATION PRASENTATION

Gymnasium Rdsrath
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FFP — die Kernphasen flur die SuS

PHASE Il PHASE Il D PHASE IV S PHASEV
THEMENWAHL / INFORMATIONS- PROJEKT- PROJEKT-
FRAGESTELLUNG RECHERCHE DOKUMENTATION PRASENTATION

Strategien der Informationsverarbeitung, Lernprozesssteuerung und Selbstregulation

Interessen bilden - Strategien fordern - Begabungen herausfordern

FVS
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Projektphasen

Zeitliche Planung im Verlauf des Schuljahres

Projektvorbe- | Forder- Themen | Informations| Projekt- Projekt- Projekt-
reitung diagnostik | wahl suche dokumentation prasentation evaluation
2W) (4 Wochen) | (6-7 Wochen) (4 Wochen) (>1 Wochen)

1. Halbj. Juni/Juli  Sept. Oktober November Dezember Januar Februar
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Themenwahl/
Interessen

Lemas =&
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Welches sind deine Lieblingsbeschiftigungen oder deine Lieblingsspiele? Das kann
zum Beispiel sein: eine bestimmte Sportart ausiiben, ein bestimmtes Instrument
spielen oder etwas ganz anderes. Nenne fiinf!'?

1

g B W M

Hast du schon mal ein Spiel oder sonst etwas erfunden? Wenn ja, heschreibe es

kum&ggﬁﬁgéﬂ\@_@@gﬁ@\ 1:53
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Starken

1

Wege zum Lernen.?

Ich lerne gut, wenn ...

Trifft zu

Trifft nicht zu

... ich mit jemand anderem ber ein Thema
spreche.

.. ich jemandem zuhdre.

.. ich lese.

.. ich zusehe/atwas anschaue.

.. ich spigle.

.. ich am Computer arbeite.

.. ich allgine arbeite.

.. ich mit einem Partner zusammenarbeite.

.. ich in einer griieren Gruppe arbeite.

.. ich mit einem Erwachsenen zusammenarbeite.

.. ich zwischen verschiedenen Dingen wahlen

kann.

... mir jemand sagt, was ich genau tun soll.

2 Was kannst du besonders gut? '

3 Beschreibe etwas, worauf du stolz bist, weil du es gemacht hast:'

Lemas =

LEISTUNG macht SCHULE
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Vom Interesse zum Thema

* Welches Thema interessiert mich im Besonderen?

* Thema muss das Thema des Kindes sein, ganz entscheidend fiir die
Motivation und das Durchhaltevermogen im Projekt!
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Informationsrecherche

Blcher Internet

Experten Filme/DVDs
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Informationsrecherche

Geolino
Was ist was?
Kinderlexika
Blichereibesuch

www.wasistwas.de
www.hellekdpfchen.de
www.blindekuh.de

Interviews,
Museen,
Archive,

Fragebodgen

Willi wills wissen
Wissen macht Ah!
Lowenzahn

‘FVS
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Moglichkeiten der Projektdokumentation

* Expertenarbeit

* Wissenschaftliches Plakat
* Lapbook

* Spiel

* Sonstige Produkte

d(F Vo
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Prasentationstechniken

e Themenauswahl flir die Projektprasentation
 PowerPoint als Prasentationshilfe
* Gestalten eines Plakats oder Flyers

e Rhetorische Hilfsmittel erstellen

d(F Vo
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Projektevaluation

 Feedback der Schulerinnen und Schuler
 Feedback der Eltern

 Vornehmen der Anpassungen fur das kommenden Schuljahr

d(F Vo
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Struktur einer Projektstunde

Strukturierendes Element:

Lerntagebuch

Anfangsrunde

Arbeitsphase

Individuelle (und ggf. kooperative)

Vermittlung von

Arbeit an der Expertenarbeit bzw.

dem Expertenvortrag

Lernstrategien

Strukturierendes Element:

dF VS
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diFF-Proiekt — Vermittluna von Lernstrateaien

PHASE Il

THEMENWAHL /
FRAGESTELLUNG

&l - Mind-Mapping und

@ Concept-Mapping

@ - ABC Listen / Themen-ABC

#l - Interessenfragebogen
(Huser / Renzulli)

PHASE Il

INFORMATIONS-
RECHERCHE

- Recherchestrategien
(Quellenkarten, Umgang
mit OPAC

- Lesestrategien

M - Mind-Mapping und

Concept-Mapping

- Experteninterview

- Experiment

- Umfrage (GrafStat)

PHASE IV

PROJEKT-
DOKUMENTATION

Strategien der Informationsverarbeitung, Lernprozesssteuerung und Selbstregulation

- Schreibstrategien
(Perlenkette,
Drauflosschreiben, Im-
Kopf-Planen)

- Zitieren

- Literaturverzeichnis
erstellen

- Umgang mit Word

> PHASEV

PROJEKT-
PRASENTATION

- Themenauswahl

- Folien gestalten
(Checkliste)
Karteikarten

- Rhetorik-Ubungen

- Umgang mit Powerpoint

Zeitmanagement (ABC - Methode, ALPEN - Methode, Lerntagebuch)
Selbstmotivation (Zielsetzung, Checklisten, Feedback)
Selbstberuhigung (Konzentration, Entspannung)

FVS
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Das Lerntagebuch
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Name:

Klasse:

Schule:

Lemas =

Lerntagebuch

zum diFF-Projekt
Schuljahr 2018/19

diFF

diagrasehasienes
ndivich L3
Fordern & Fordem

2 ICBF Universitit Minster: diFF-Projekt
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Planung Im Lerntage

puch

LEMAS
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KALENDER 2016 + WOCHENPLAN
Januar Februar Marz April Mai Juni Zeit Montag Dienstag Mittwoch | Donnerstag Freitag Samstag | Sonntag
1 1] 1 1
E.00 Uhr
z z 2| 2 z z N
3 3 3 3 3 H 8.00 Uhr
4 4 4 4 a 4| Pfingsts
e 2.00 Uhr
5 5 B 5 5 Pfingstmontaz -
10.00 Uihr
& & g 5 & ]
7 7 7| 7 7 7 10.00 Uhr
5 B 5| B B B 11,00 Uhr
] =] 3 H ] ]
1100 Uhr
10 10 10| 10 10 10 -
12.00 Uihr
11 11 11] 11 11 11
12 1z 13| 12 12 12 12,00 Uhr
13 13 13 13 13 13 -
13.00 Uhr
15 15 1] 15 15 anleic] 12.00 Uhr
15 15 18] 15 15 15 14,00 Uhr
17 17 17] Ostermontay Bl 17
14,00 Uhr
18 18 18] 18 18 18 -
15.00 Uhr
13 13 13| 13 12 13
20 20 20| 20 20 20 15.00 Uhr
F21 21 21| 21 21 21 16.00 Uhr
22 22 22| 22 22 22
16.00 Uhr
23 23 23 3 23 23 N
2 2 24 24 24 24 17.00 Uhr
25 25 25| 25 25
17.00 Uhr
25 6 28| 25 25 26 -
1500 Uhr
27 27 |Rasenmanmy | 27 7 27 7
25 26 25 28 28 28 18.00 Uhr
29 23| F 29 29 18,00 Uhr
30| 30 30 30 —
18.00 Uhr
31 31/ 31 -
20.00 Uhr




Zeltmanagement im Lerntagebuch

MUNSTER

ZEITPLAN: SCHULIAHR 2016/17 (2. HALBJAHR)

Count-
down

Waoche

Projektplanung: Was machte ich erledigen?

Ertedigt

06.02. - 10.02.

15.02.-17.02.

20.02. - 24.02.

27.02.-03.03.

06.03.— 10.03.

15.03.- 17.03.

20.03.—-24.03.

27.03.-31.03.

03.04.-07.04.

10.04.-14.04.

17.04.-21.04.

24.04.-28.04.

01.05.-05.05.

08.05.— 12.05.

15.05.- 19.05.

22 05.- 26.05

29.05 -02.06.

05.06. — 09.06.

12.06.- 16.06.

16.06.— 23.06.

26.06.— 30.06.

03.07.—- 07.07.

10.07.- 14.07.

LEMaAasS
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Zielsetzung im Lerntagebuch

Phase:

Noch __ Woche/-n

Projektwochenbeginn

Was ist mein Wochenziel?

Was brauche ich, um mein Wochenziel zu erreichen?

Wann will ich welche Schritte flir mein Wochenziel umsetzen?

Wochentag

Schritte

Erledigt?

LEMaAasS

LEISTUNG macht SCHULE
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Zielsetzung im Lerntagebuch
Projektwochenende

Was habe ich fir mein Wochenziel erreicht?

Was ist mir dabeischon gut gelungen?

Was war dabei noch schwierig?

Was brauche ich daflir zuklnftig noch?

Wie gut habe ich mein Wochenziel erreicht? 1 = gar nicht; 10 = sehr gut

1-2-3-4-5-6-7-8-9-10

Wie zufrieden bin ich mit der Erreichung meines Wochenziels?

» © O o ©

Notizen

e

Gymnasium Rdsrath
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Feedback im
Lerntagebuch

| Phase: Themenwahil Feedbackbogen

Eigene Reflexion der Phase:

Was ist mir schon gut gelungen?

Was kinnte noch verbessert werden?

Woriiber habe ich mich besonders gefreut?

CJF VS

Gymnasium Rdsrath

Mentorenfeedback:

Was ist dirschongut gelungen?

Was kbnnte noch verbessert werden?

Worliber habe ich mich bei dir besonders gefreut?




MUNSTER

LEISTUNG macht SCHULE

Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit!
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